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Jungen 15 Kreisklasse

TTC Schefflenz II : TSV Neudenau 
Montag, 30.10.2023, 18:15 Uhr

Niederlage für den TTC Schefflenz II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Neudenau im verlegten Spiel der Jungen 15 Kreisklasse beim TTC Schefflenz II umschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:3 zeigt beim deutlichen 10:0-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit dem Doppel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Schwammel / Schall
letztlich parat, um Zipperlein / Speiser final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Keinen Punkt beisteuern konnten Mekaj / Langer im Spiel gegen Nusspickel / Klimmer, das 0:3
verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Christian Rogage bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Javion Zipperlein.
Das musste man neidlos anerkennen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des
ersten Satzes, als Rogage mit einem 0:11 überfahren wurde. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Galan Mekaj letztlich im Repertoire, um Finn Nusspickel final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Das folgende Einzel zwischen Stefan Sikorski und Jonas Klimmer, das vor der
Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Ersin Karabacak bekam seinen Gegner Noah Speiser beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Ohne Satzgewinn
für Christian Rogage verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Finn Nusspickel. Das musste
man neidlos anerkennen. Galan Mekaj bekam anschließend seinen Gegner Javion Zipperlein beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Stefan Sikorski, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Noah Speiser verlor. 0:9 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Einen Sieg
verpasste nachfolgend Ersin Karabacak bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jonas Klimmer und
konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Schefflenz II nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf,
während der TSV Neudenau vor dem nächsten Spiel, das am 29.11.2023 gegen den TV 1846
Eberbach II ansteht, 6:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Schefflenz II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 16.11.2023 gegen den TTC Limbach III.

 Statistik:
 TTC Schefflenz II

Doppel: Schwammel / Schall 0:1, Mekaj / Langer 0:1 
Einzel: C. Rogage 0:2, G. Mekaj 0:2, S. Sikorski 0:2, E. Karabacak 0:2 

 TSV Neudenau
Doppel: Zipperlein / Speiser 1:0, Nusspickel / Klimmer 1:0 
Einzel: J. Zipperlein 2:0, F. Nusspickel 2:0, J. Klimmer 2:0, N. Speiser 2:0


